
WsihcMatt.
Friedrich Wagner, Hcraußglber.

Herauton, den Juni 1872.

Demokratische«

Staats-Ticket.

GharleS R- Buckalew

Für General Auditor!

William .H. Hartley

Für Züchter ter Supreme-Courl-
JamcS Thompson

Eongrehmänner sur !en ganzen?taai

Richard Baux, Philadelphia.

JamrS H. Hopkins, Allegheny.
» Hrndrick B. Wright, Luzerne.

DaS Achtstundeiisystcm in Ziffern
dcm^nstrirt.

?Die Herabsetzung d«r Artkitszeit von
1V auf 3 Stund«» unt«e Beibehaitung

de» frühtren Lohnes", sagt di« Eincio
natt ?Gazett«" vom 6. dz., ?bedentti
»titer ntch'S ol« die Reduktion der Ar-
be»«?roductt de« Land»« um 2« Prozent
»nv die Erhöhung des Lohne« für dieie
Arbeit u>» 25» Prozent. Die Agitatoren

für dieit Bewegung sagen, daß dit Arbtit-
den Lobnaufschlaq durch einen «nt

svekchendtii A fschlag im Prtist dtr pro

duc.elen Wa> e«u iollcn.

Lkhne de, Acde.ltr sämmtlich in Arbtiis-

dit 23 Prozent, welche sie durch die Erdö

ter dem I» Stundenivst-m thn zu kaufen
befähigen würde. Er bat feine Arbeit«
zeit um 2l> Prozent und dadurch feto,
Mitttl zu ttnem comfortabltn Ltbtn um

ttnftlben Prozentsatz vermindert.
kommt auf denfelbtn Punkt hinaus, wie

wenn ihn eint despotische Regierung da
ean verhindert hätte, längtr al»8 Stun-
t«n zu arbtiitn, und wenn dieselbe feinen
Lohn «bens.ills nm Li) Prrzent vermin«
b«rt hätte. Ja Ziffern stellt sich die» sehr
deutlich dar. Angenommen für den Lohn
einer kagesarbeit zu 8 t kann er «in Paar
Stirfel kauft», bti Kstündigrr Tagesar-
b«it. Dann ab«r strigt d«r Prri« der
Stiefel durch di« Lobn«rhöhung um 23
Prozent auf SS. Wa« ist dit Folge?
Der Arbritcr muß Ii Tage arbeitt», um
ditfelbe Waart zu bekommen. Ditstlbtn
Rtsultat« wird die Reduktion der Löhne
um 20 Prozent in allen s«in«n übrigen
Lebensbedürfnissen ergeben. Um wieder
so gemüthlich leb.n zu könnt«, wi« früher,
wird er schließlich wl«d«r anfangt« müs-
sen, ly Stundtn zu aibtiten."

Einführung von Postkarten.
Da« neu« Postgtsetz, welches sofort ln

Kraft tritt, verfügt unter Anderm auch
die Einführung der sogenannten Postkar-
ten, wie sie feit lahren im Gebrauche
statt« Diese Karttn werden offen versandt,
«nd in allrn Fällen die Stelle der Briefe
vertreten, i» welchen der natürlich br
schränkte Raum der Karte dem Bedürf.
ntß de« Avsendrr« gtnüg», und dtr In-
halt dr« Schrtibtn« nicht geradt Geheim-
«iß fein soll. Die Karten, welche bertil«
la dtr Arbtit find, sollt» auf d«r Vordtr-
seite blos den tingedruckren Poststempel
»nd die Adresse, und auf der Rückstlee
da« Schreibet» »ntbalttn, und i»e:d«!i,
mit Einschluß dt« L?ksttinptlS, bis« ei-
nen Ernt kosten. Diese n»ue Einrichtung
wird stch bt oadtr« für Gtschäsltlruie als
»ine äußeist praktisch- erweisen, und
darum, ob ie Zweifel, allgemeinen An
klang finvtN.

A»ch dos Porto a> 112 Zeitungen und
Druck achen ist etwaa verändert. Druck

»on 4 U-'Z'r 2 Cent« kost te», können
jetzt, wenn st. nicht übeeL Unzen wikgen,

«rford«rn als? fcrnerdin blos noch eine

zientmarke, was skr Geschaft«leute, die

osl tausend« dieser Eircilar« zu versenden
Gel«g«nbeit haben, etne bedeulend» Er-
leichterung ist.

Dt» jammervolle Stellung, welche
die Deutschen in der Mrantpariei ein-
vtbmen, tst aus'« Neue durch dt» fast un

glaubliche Brutalität, mit wel-der man sie
i»d»rPbilad»lpdier Convention veihöbnt»
charaktkrtfirt. Unt»r den Dtngrn, dt» >h
»ea dort unter schallendem Gelächter der

Graatlalatin geboten wurden, bat sol
g»»d« Aeoßerung Hendeison'« (von Mts
so«t) am «eisten angesprochen: ?Zch
H«b« gebort, Senator Ä<t» z wolle nach
E»r»»a reisen; wabrscheinltch will er dort

sür die Nominirten der

Ci»«t»«att.Convention kauf»«."
Ahtlad»lpbia, Pe«n., --t. lunt. Der

..Gtrtke" drr lischl»r ist vorüber; di» Ar-

beit«? tz«b»n nachg»b»n müssen; d»r Lohn
««d vi, «,beit?z»it bl»ib»n wi» früh".

Erant unk Washington.

George Washington, dem ersten Prä-
sidenten der Republik, wurden einst durch
dl» Glsetzgtta«g von Vteginien ISN >n-
theile in der Potomac und der Ja»e«-
fluß Compagnie al» Geschenk angetragen.

Hier ist seine Antwort:
?Wie würde die Sache in den Augen

der Welt aufgefaßt werden, wenn t« hießt,

daß G«org Washington ein Geschenk von

320,000 angenommtn hätt»? Unter wel
chtn Vorivänden dit« anch gtschtht»
möchte, würde ich fortan nicht al« «ln Ab-
hängiger betrachtet w«rden? Riemal«

hatte ich auch nur für «inen Augenblick

ein« Jdl«, solch ein Geschenk -nzua«h-

Grant würde nicht blo« dies« ?20,Wö,
sondern auch eben so vitle Million«» an-

«tbmtn, oh»e stch auch nur «in«n Aug«n-

»>ick zu htstnnen. Er hat einen vortr'ff
lichtn Magtn, »er N«ch«» ausschlägt.

Haerisonburg, Va., 24. Juni. In
ein«« dtr ntuestea Ltitartikl stin»« Blat-

tt« ?Southern Home" sag« General D

H. Hill, ?Indem wie die Nominativ«

von Greeley und Brown «nttrstützrn, er-

klären wie nn« für Hrn. Greeleh nichi

au« Zweckmäßigteit«grüadtn, sondtra au«
Prinzip. Greele? und der Süden steht«
tn Bttreff der brenntndtn Tagtifrage»

in vollstä-diger U'bertkistimmung. Sein.

Piatform und fein Annahmefchreibtn um»

'assen Alle«, wa« wir jetzt erstrehtn kön
nen."

Forney rührt in seiner R?g!eruns!?'
zeitung tn Pdilodtivb'a iustia die Tizm
nel und warnt 'eine Pariil, daß Penp

venn das gegtnwärtigt republikanisch'

StaatSticket btibehalten wird. Er bt
zeichnet dit Convention, dit dies corrupl»

I cker ernannte, al« die scaiiraloi>st-'> dt'

seit IBSL in HarriSdurg lagt». Das
licket sti von den NiNgnietstern tn den>

Zimmer eint« Hotel« zurecht gefixt un

oie Aemter im Voraus vertheilt worden.

Albany, N. A-, 22. Juni. Der Stiik
i« der llentraldadiw-rlAitte zu Wtst A -

oany ist zu End'. F.,A alle Aibk'ter stul
zur Ardeit zurück^,t Sri und der Rest wir-

Eolumbu?, Ohio, 2l.Juni. .Inder
Strafanstalt von Ohio und zwar tn de>

Werkstatt«, w» Bürsten v»d Drahisachen
angefertigt werden, ist heute Morgen m»

einem fürchterlichen Arich und mit schrrck
lich«r Wirkung «in Dampsk>ff<l erplotiri.

als die Sträflinge «ben an dt« Brbrii ge
gangen waren. Da« dreistöckig« Gkbäude,

in d«m der K«ssel stch befundtn hatte, würd,

gaui demolirt, da« Dach und ti« Stilen
mauern d«e Aüftrwerkstätt«
von Hoff und der Osengt«?rei d»n Gill
wurden gleichztitig «ingtrissti». Einztln,
Stück« d»« Atsstl« wurdtn ein« groß
strtcke weit fortg«!chi«utdj»t. Esbesanden
zur Zeit tee Txploslon LS Personen tn st»

Niemand auf der Ttetle getbditk. In
dtssen tvurden über 40 Personen verletz
und einigt sechs b>« acht davon wtrdrn

wahrschtinlich nicht mit dtin L»b«n davon-
ks«eitii.

Philadelphia, Kl). Juni. Der heutigen
Versammlung der ?Strlker«" wohnten
etwa 100 Arbeiter an. In Folge der
entschiedenen Haltung, welche die Tisch-
lernieister den», ?Strikt" gegenüber ein-
nehmen, gab sich eine etwas gedrückte
Stimmung kund. Die Rednek zeigten
große Indignation gegen die Geschäfts-
beslKer. Man beschloß, von der Abhal-
tung täglicher Versammlungen Umgana
zu nehme«, «eil die zu schlecht besucht stnd.
Am Sonntag Nachmittag soll indessen
eine Massenversammlung abgehalten wer
den.

Pitl«bnrg, 22. Juni. Heute (Samstag
Mlitag hat sich auf »er Piüsburg-, Waih
ington- und Baittmorebahn, drei Viertele
Meilen diesseits Tonoellsville, »in schreck-
llches Unglück zugetragen; ein östlich ge
denter Frachtzug fuhr mit voller Dampf

kraft und versuchte die Weiche in Ton
neilsville noch vor dem Pi st,,ig ,u erre,

chen; es bifinde! sich an der detr. StrU
der Bad» eine Iwarfe Carve und ehe d
deinen Lokomotivführrr noch real in
Stande waren, zu sehe», daß ein Zufam
menftoß unvermeidlich war, trafen d»
Züge mit fürchterliche, Gewalt au,einan

rer. Da» Gerauich war w.ithin ver-
nebmbar. Beide und der
Fracht,ug ging',, in Trümmer; der Er
vreß Zug weniger Schaden. L»,
dem ersteren Zuge wurden H. Saxlo» unl
der Tondukteur R. Lackhart getödtet unl
der Prstagent Blackburn derart verletzt
daß er die Nacht nicht überleben wi d.
von den Passagieren wurden acht schwer

fürchte', daß ? » u» da,»,, nichi mit dem

ter Paffaaieeünti >st mit einer Anzahl
verwundete» beute tt?»ad um zehn Uh,
hier angekommen.

Die Qranier in R»w Aork ha a
b»schloss»n, am 12. luit »i»d»r »Ine Pa
rad» z« balle«, und man erwarte», daß
sich über 6,000 Mann dabei b»th»iitg»n
»erde«. S« d«>i», jede« Mitglied «erde

für den Fall eine« Angriff« »l» »,n»m
geladenen Revolver bewaffnet sei«, und

daß ein» große Snzzhl Mitglieder der
amerikanisch-protestantischen vef»llschast
»»llßändtg bewaffnet al« <k«c»rt» fingt-
«» »erde

Aeter

4. Juli »872,
Im Stational Garten.

Beste Musik!

Schießstand!
Sonzert und Ball!

-eitragen, dem Publikum den rem

Bruche ein ' Peter R o b^ing""

?7jn Ii W^rd.°^^"^'
Licdcrkran).

einSlo ale Wichtige »'rswasie lirgen »er.
Drr Sekret« r.

Großer Ball!
DvNticchcig den 4. Äuli M2,

Im Franklin Hotel.
Anfang Nachmittags 2 Uhr. ?Eintritt frei,

dat für Viesen Ball groß-

Zutbattn wi>d e« ebenfall« nicht fehlen.
Zahlreichem Zuspruch stedt en graen

2n> Henr» Burger«.

Kostjjüngcr v^rlnng!^

sich d»t r^r°?,' "t"n"

iern«r >,lrd dtfsslb» sein disberige« Geschäft
sein Fach einschlagenden Arbeiten nämlich!
Schild- und Ornamental. Malerei,
Tad«tierk?!, Anstreichen von Häu-sern u. s. w. dem »erevrien diutschen Publik»«
deftni«. lbd7i) I«»iu» Wellner.

Zu verkaufen:
ten, und zu höchst günstigen Bedingungen.
Nähere Auskunft ertheilt P. Robling,

A>tn tl.Ward.

177«-«.

ba>?p!quarti«r von Luzerne Counly für
die Excelstor

Feuerwerke!
für meine Preisliste. Ich halte ferner vorrätyig l
kleine Kunst-AuSstcllungcn,

Transparent Laternen,

Ballone,

Flaggen,

Abzeichnen

geschickt wird. Sprecht vor oder adressirt
I, S. C a r p e n t e r,

2s!jnZ« k2t Penn Avenue. Scranlon, Pa.

Pete

Marschalls-Vertäuse
von Gr««det^enrb»tt».

Samstag den 2>). Juli 1872,

Alle die Rechte, Titel und teS Ver-

Rechte, und Interessen de« Ve,^
Scranlon, Luzerne Sountv, Pa. Besag» Lotte
ist üv Fuß Front an Washburnstraße und Isi)

Fuß tief. Alles angebaut, mit einem zweistöckigen

Alle die Titel

>!. und Irfte?i°nZ. Miller,al» Mil-

All» die iel uud Interessen de« Vee-

straße, Lrchardstrahe, nort-

Besagt» Loiieift e>n Tbell

Äit Beschlag delegt und in Hstkuiisn genom
m«n auf U« Äjage »on Sevbolt u. Wdite ge
gen Jod« S. Thomas.

Alle die Rechte, Titel und Zntlrenen >» undaus die gewisse Lotte, Strecke oder ?.>riclle Land,
gelegen in der War» der Sil» von Scranton,
Luzerns Count,. Pa. Ist Lotte Nr g im Quad-
rat oder Block No. <52 an der Ecke von sechster
Aren»»- und Zitier S'raße. Besagte Lotte ist sl)
KuK Zjro«, an

Hurrnh für 5. Zuli! Z
Tie Unterzei'tnetcn werden zur Nachftier des
Juli am 5. ein

(Vrosieö Pie Nie
in Nonn? Woods, nahe Patagonia,

wozu sie alle Deutsche von nah «nd

Lte vorzüglichsten Erfrischungen, gute Musik
und strenge Ordnung. Eintritt frei.

...
. August Simon.

Anton loos.

öorla'ukge Än^eige.

Das Nähere wird später bekannt gemacht.
Das Committee.

Anwalt dtr Hinterlassenschaft.
Scranlon, Ii) Juni 1872?1Z.1w

An verkaufen:

Eckottr,

Keuer!
Dem verehrten Publikum von Kcranton und

Umgegend diene zur Nachricht, daß ich v?n den
folgcnd-n Feuer-und VebeilS-PersicherungS-Com.
pagnien die Agentur übernommen habe-

Compsnteii, AssettS.
Nortd America, Philadelphia, K 2,7>X>,IXX
Franklin, ? ? 3,tX)9.(XXi
Niaaara, ?kew-Z>zrk, t,StX»M»
Mandattan. ? ? l,jlX»,ovt>
Nortb-America, ? ? BiX>,iXX>
Hanover, ? ~ ?S»,iM
Slonkers u. Acw-A-rk,? ?

Wvoming, WllkeSbarre, 2II,IXX>
kaneaster, Pa., Züv.Otl»
Farmers Mutual, Jork, ~ AXi.Wli
Noririch <t«nu., Nkl.lXitl
Traveler-Lifc u.Aeeidenl. Nev-lork, l,üiX».»X>ii

. gewissenbaft und piinlllichzu er-

i füllen. Zu spreche» jeden Tag im Eliff Wort
. Maschinen Shop und von ii bis 10 Übr Abends

l in der Office von Wells und WatreS, Gen,

, Agenten, 224 Lackawanna der

i ApMalivnen für dieselben Compagnien aufneh-
men. Bs7o TkaS. W. Vetter- Agent.

GcscliäktS-Empfeklung.

Cigarren-Fabrik

Letzle Aufforderung
irn »ie Eollelt!on eingehändigt. Man spare da-

> der Zioste.i. i!Zi«Z>v

>!!! d Zmpschlli!^.

Su verkaufen:
Wittwe Werner

in H»te Park.

GastbanS zum
».Frohen Zinn" .

Anto« Ivos,

an Speisen und Getränken das Beste, was zu !

b h r,

Friedrich Schräder.

Aarlaparilla und MneraiuiMr,
Zabrit in Mulderrvstraßc, zwischen Penn u. W?o-

Porter, Ale und Lagerbier.
in glaschc«, zu den Preisen im

,ulra,,nch ist. La» >j>e?chaft steht

26ba g n Schrabtr,

Groeerien- Provisionen.
Ter Unterzeichnete hat in seinem Hause an

Willow Straße,
inderll. Ward im Groeerii- und Provision»-

ikinilm Peler Müllee, t.

n m z n g.

- Su verkaufen:
in Pn Medaut- neu, Boden in bester

Tha s. D on t r eck,
LZmitm Scranto«, Pa.

Tyrvler.Halle,

tluflNtd.il! angsnehm ju machrn. hs?2
Freier Lunschjd«»Vormittag»vnS?l>

Übr.
Peter Gasser u, To.

?Äiansiott Hotel,"
s. T. Battenberg,

N reti b d, Va .

grcßerSaal fürßa'le'
curstonen stedt zu Licnstcn. Auch die Stallung

2Sap7v S. E. Bai »nd»»g. !

Nic Aic Garten.
Unterzeichneten machen bekannt, daß ihr

Hubich lingerich etee ..Harmonie Garten" (unbe-
«irößle in der Stadt, 112 r Pic Nie-

sn <Aescll>chafien und Beieine teimietbit w rd.
Dirselbe Ii gt in diw reizenden Dclpb Wald-chen, gleich nahe bei runinore. Petirsburg und
Seranion und kann halbstündlich durch die Tun-more Straßenbahn erreicht werden. Anmeldn«,
gen beliebe man zu richten an Gebrüder Wäh-ler«, Petersburg.

Schmitt 6 tvehlers
besorgen alle in ib? Fach einschlagenden Arbeiten,
wie Hau eranstriichen. Grainen, Kalsomining.
Tapezieren u. s. w.

Bestellungen können gemach, werden bei Hin.
Friß Kreiiich. in der Office ds Blatte« und
durch die Post (Bor 394, und finden dieselben
prompte Beiiicksichtigung.

Für gute Arbeit wird garantirt.
Jakob Schmitt (schwarzer Jack.)

ki« Herrn. Wahler«.

Franklin Hotel.
Tedarsteaße 11. Warb.

Diese« rühmlichst bekannte Hotel bat Unter-
zeichneter übernommen und e« wird sein Bestre-
ben sein, durch gute Sritsen und Getränke und
freundliche Bedienung Allen de« Aufenthalt an-

Solide Leute erhalten gute Kost und Legi«.
2Zmi72 Henry Bürger«.

Zu verkaufen:
Sin 6 Oktav Piano, in noch gutem Zustande -

Preis nur MIc»sl>. Zu erjagen dei George
ramb «, Madiion Avenue. 9mi

St. tviviittermanns» Phillips,

GrocerienzProdifionen,
Petersburg, tv. Ward,

ballen immer vorrätbig die best« Auswahl von
Grocerien. Mehl und gulter, denische Frilchte,
Mucker, Kaffee, Thee u. s. w. Das deuiiche Pu.Uik.m ist eingeladen, uns mit ieiner Kundschaft-u beebre» und sich >» üb.rzeugen, daß wir dir

beste Waare z» dem billigsten Preise ve,lausen.
tap72 N. G. Butter manu u. Phil

Groeerie-Geschäft
Hcrm. Scbürholz,

Nur die allerbeste» Waaren werden <n diesem
Store verkauft und »war zu den billigsten Prei-scn. auofrau^n^n nten sowohl Lobensmittel je-

Haltung nöthig ist.
ngerichteten Hau«

Willst du bedient sein prompt und fein.
So kehr' bei Hermann Schürholz ein»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß eine Applikation an
die nächste -lyung d,r Penns»lvania Legislatur
gemacht wird für die Znkoi Pöring einer Deposi»

und Sparbank, mit allgemeinen
Banlprivilegttn, unter dein Siemen ..Deutsche
Svaibauk der Stadt Srranton," lokirt inSc.anlon, Pa . mit einim Kapital von fünfzig
lausend Dollar« und d.ni Recht, d-sselbe aus
zweihundert Zausend Dollar« zu erhöhen,

Ein kräftiges Atter oder ein

zeitiger Tod.

Der Jugendspiegel. '

«der: Z>ie K-Seimnilic drs

Bon »r. F. I?t.»r»r,,, prall. «rj>. (shil-go.

?Geheime Ntinke für M.»dchen und

Zu verkaufen:
r i/Lotte 26 Fuß Fronl oei'zw Fuß' liefe.An der Mainstraße ist ein Hotel, IS bei Fuß
und zweistöckig, mit am hlnteien Ende
der Lotte ist ein z-reiftöckize« Wodndau«. 1k dei
22 Fuß, mi! angebauter Küche, 12 bet 12 Fuß.
Brunnen im Keller, mit Wasser da« ganze Jahr,
nebst allen anderen Außengebäuden. Der Plax
ist ein guter GeschaftSMmd und wird uiiler an-
nehmbaren Bedingungen veikauft von Geo.

Coursen und Compagnie,
(A. Hampton Coursen.)

Ausgewählte

Familieii-Gruecrtes.
Prot'tstoncn, örüchte

Holz- und Äorbwaaren.
I?o. 423 Avenue,

Conrad Wenzel.
Dieeh-, Eiskit- us« Kspser-Waart»,
hat alle in sein »ach einschlagenden Artikel in »ester Qugliu, stit» oorräihig.

Bauarbeiten, wir B. Blechdächer. Legen vouGa«- und Wafferridren und ähnlich» Arbeiten
werden brs?nder» pünktlich und gut ausgeführt.

«U, meine Arbeit ist »ach echt deutscher Ar»gut uad dauerhaft.
Bestellungen nehmen entgegen die HerrenWm. Hensel, Pinn Avenue, und Fried». Wel-chel, Sedarftiaßk.(Geschäftslokl in Peter Schäfer« Hau«, ge.?»über,on Friedlich Faber.) A>a»7l

Philip Robinson,
Bierbrauer,

iledar Street, Seranto», Pa.
impflehlt sein ausgezeichnete« Fabrikat den ver-
beten Wölben besten«. t»jlk

Versicherung,
Spedition?und?Wechsel.

A. Stewart Potter (Nachfolger von A.
Walter) ist Agent für die ..Home Berficher-

ing« <lo. m New-Zfork" und ?Lproming gountv
Nutnal." Ferner Agent für <»«« europäischen
La«pfer-Li»in>. Pa,s»zescheine auf Dampf-
nd Segelschiffen nach uiid von Hamdnrg,

r lande« z» den niedrig)«» Raten autgestell«.
Z»S L-cka» ;,aa Avenue (Zeidlertz

»«er N». t, »beiouf. lkt!»

Deutsch»BmtdikanischeS Conversa-
tionS-Lexicon.

Von dein von Pros. A. I. Schein red!»
girten, im Commisfion« Verlag von E.
Tieiger zu New Kork «rscheinendt».
Deutsch - Amerikanischen Conversations-
Lexicon, liegt un« die soeben erschien«»«
<N. Li«s«rung (die erste de« 7. Bande«),
vor. Di«selh« kann tn sed«r Beziehung
nicht nur al« noch weittrtr Brleg für die
Thatsache betrachtrt werden, daß ras
Werk auch in Bezithung auf stine äußere
Ausstattung nicht« mehr zu wünschen
übrig läßt. Von den, speciell ameeikani-
scht Stoffe tn der diesem Unternehmen bet
all«? Knappheit der Form eignen Aus-
führlichkeit, behandelnden Artikeln der
vorliegend«» Numnitr seien namentlich
ditjtnigtn übtr Manilowoc, Wi«. (mit
btsondtrer Berückstchtigung der dortigen
Deutschen, threr Schult» und thrrr durch
jivtiZe tungen wacker vertretendtn Persse
geschrieben), Marcy, Marion. Marquetie
und Maryland erwähnt. Der letztere
diestr Ariitrl wird trst tm nächste» Heft
zum Abschluß gtdtidt», bringt jedoch auf
den nn« verliegendtn zthn Stittn all»
iik NtUtstt» Ztit entnomu.eiie« Daten
über die aeograpbischt», wirtdschastlichen
und stallst schen Verhalln sse diesr« Slaa-

>>i« zum Jahre 1864. Vo-I andein Mtt
Heilungen ist dt« drei und eine halbe
Seite umfassende über MatrrialiSmos
il« «ine den G:«enstand in qedrängter
«kürze und vortrrtsl chrr Darstellung er-
schöpfende Arbeit der allgrmeinsten B »

ichtung zu empseblen. A'hntiche« gilt
von den Artikel!» Männergesang, Maria
Stuart, Moria Tveresta, Markt, Marsch-
land, und Marokko,

Vergißt nicht, daß Herr Carvenie?
I» Penn Avenue alle für die Feier tc« 4

AuKländiitbo Nerichte.
Ber'.n, Lt>. Juni. In Ldweltnbe»

oe« Retchskarizl'r» wurde aestern Nach

Etne von Port-au Privce aus Haylt
lliee angelang'r o fiiieUr Ltptscht mtldit,

ie deutschen Krtegsich'ffe ,Veneta' um

Verlin, 21. Juni. Kaiserin Augusts
hat eil Schreiben veröffentlicht, worin
fie vorschlägt, i« diesiger Stadt eine Än
zahl von Wohnhäuser für die Arbtiler-

Heorge Peabolv in London befolgten
Plan« zu errichten. Ihre Majestät hat
von der Königin L ctoria und dtr Ba

!>iestlbtn wollt«» bti Ausführung de«
Projekte« thatkräftig iri wirk«n.

Ttarb:
Am 2!>. Juni >872. El'sabttha, ftnastes

Nene Anzeigen.

Großes PieMeund Fest,
Gehalten von Gebr. Wählers,

Am'?, mid 4!'A«li '1872.
Eintritt frei.

Ter UnabhängigkeiiStag sollte schon am Abend

ginnen wir die Abend des um i.

Große«

Fene r w e r

ausreichend gcsorgt ist.
Gebr. Wähler^.

t eNI t'iii pitl'K

GroßesCasperleTheater
Dirigent:

Herr John Räch
Jede» Abend 8 Uhr:

Große Borstellung
Verändertes Programm!

Stets neue Stücke! !

Donnerstag Mittags 3 Uhr:
PicNic, Cnsptkle ThcaM, Ma-

ti»cc iliid BM! 5!
Eintritt zum Theater t'o sis. für Groß ivieAlein.

Eintritt zum Ball S 5 Eis. für Herren.

Publikum «rgebenst

OchSjiEossa.

Gregorzi Lnover,
Lok« liackk>vaiuik u. enn

Scrauto«, Pa..
Hab«« da« großartigste Lager von

Schnupf-, Kau-
und

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,

Verlangt werde««:
Fünf BinvereinS No. l,

<!. D. Neuffer. !.sapba
Wäb end »es StnzablunaSabeud« von Mai

Ülein 55 Liquor-^andluny
von I. Appert,

No. 222 Prnn Avenue, Scronton.

und el« andere ahnliche Artikel bester Qual,

Wolttttinftöverändcriing.

Beutseher Ball,
Abathalten von Wittwe Feuerstein,

Am Freitag den Z. Juli 1872.
In McGeaih's Halle, Hpde Park.

Eintrill 50 Cent».

daß die Besucher sich sicher gut amüsiren weiden.

Musik von Decke niit'S Band. kj»

Zum Verknus ider zu
vermcthen:

Jttkob Ln!her,
Tchloffrr ?nd Schmied,

hat in der Pillston Avenue, 11. Ward, eine
Werkstatte eröffnet, besorgt alle in sein Fach ein-
schlagende Arbeiten u»5 Kepaiaiur zz u: d garan-

werten

-
ach teutscher, fraa-

Beste
i>rma,t

I Ä.. Ä. Lurschcl,

«IL!ik U i I 15 k,
Empfiehlt fein als vorzüglich bekanntes Bier

einem verehrten deutschen Publikum.
Dunmore, l. Juli 1871. ba


